
Zum Einstieg in das Herbstgeschäft,
bieten die Herbstordertage HOT in der
Topfpflanzenzentrale Lüllingen wieder
ein umfangreiches Sortiment an Baum-
schulware und Topfpflanzen, ergänzt
durch die  Angebotspräsentation des
Gärtner- und Floristenbedarfs. Auf ins-
gesamt 6.000 m2 Ausstellungsfläche
werden über 2.500 verschiedene Baum-
schulartikel und 1.000 verschiedene
Topfpflanzenartikel angeboten. 

Vom Naschtopf zum Weih-
nachtsbaum

Auch in diesem Jahr werden wie-
der Neuheiten die Aufmerksamkeit
der Kunden auf sich ziehen, die
überwiegend aus dem Gartencenter-
segment stammen. Für diesen Kun-
denkreis besonders interessant, sind
fertige Marketingkonzepte oder
Convenience-Angebote. So sind die
Naschtöpfe für Haustiere, die im

Schmucktopf mit Etikett in den
Handel kommen, eine amü-

sante und interessante Be-
sonderheit im Sortiment.

Erstmalig wird es auf der HOT in die-
sem Jahr möglich sein, aus einer
großen Auswahl Weihnachtsbäume
für das diesjährige Weihnachts-
geschäft zu ordern. 

Heidekönigin tauft Garden-
girlsfi

Zu den traditionell wichtigsten Kul-
turen am Niederrhein gehören im
Herbst die Heidepflanzen. In diesem
Jahr wird es auf der HOT für diese Pro-
duktgruppe ein besonderes Highlight
geben. Der bekannte Züchter Kurt

Kramer stellt zwei
seiner Neuzüch-
tungen vor. Diese
gehören zum be-
liebten Garden-
girlsfi-Sortiment.
Am ersten Tag der
HOT-Ordertage,
am Dienstag, dem
23.09.2005, um 16.00
Uhr, werden die Neuheiten
in angemessenem Rahmen von
keiner geringeren als der amtierenden
Heidekönigin Annegret I. getauft.

Die Neuzugänge bei den Garden-
girlsfi sollen die Erfolgsgeschichte
dieser Callunen-Sorten aus dem Hau-
se Kramer fortschreiben. Zum Sorti-
ment gehören die Knospenblüher, die
sich neben leuchtenden Farben durch
einen späten Blühbeginn und eine
lange Haltbarkeit auszeichnen. Fort-
schritte zu diesem Zuchtziel werden

jährlich in das Sortiment
der Marke Gardengirlsfi einge-

bracht und andere zum Nebensorti-
ment �Kramers Knospenheide� zuge-
ordnet. 
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Die Zementsteinproduktion hat 10 Arbeitern ein neues Aufgabenfeld eröffnet, ein Auszubildender konnte bereits nach 2 Monaten in ein anderes Werk
vermittelt werden. Die Steine spielen eine wichtige Rolle beim Wiederaufbau der zerstörten Region.�

Eine Gruppe von Rosengärtnern der Produktgrup-
pe Schnittrosen der Landwirtschaftskammer NRW
besuchte gemeinsam mit NBV/UGA Vertretern die
BUGA in München. Bei der Blumenschau konnte
eine Große Goldmedaille und zahlreiche weitere
Auszeichnungen entgegengenommen werden. 

Unterstützung für Hilfsprojekt
Die von den Kunden, Gärtnern und

der NBV/UGA gespendeten Gelder für
die Opfer der Tsunami-Katastrophe in
Asien sind in ein Projekt der Friedens-
brücke Geldern geflossen. Ein persön-
licher Kontakt gewährleistet eine ge-
zielte Verwendung der Spende in
einem Selbsthilfeprojekt zur Erstel-
lung von Zementsteinen, die für den
Wiederaufbau in Kalkudah auf Sri
Lanka verwendet werden sollen. Zehn
Arbeiter haben eine neue Anstellung
gefunden. Ein Trecker mit Anhänger
sowie die erforderlichen Produktions-

geräte für die Zementsteinerstellung
konnten angeschafft werden. Das
Projekt sieht vor, bedürftigen und
mittellosen Familien die Steine unent-
geltlich zu überlassen. Familien mit
einem geringen Einkommen können
sie zum Selbstkostenpreis erwerben,
alle anderen zum üblichen Kaufpreis.
So wird das Projekt, das zunächst auf
einen Zeitraum von zwei Jahren an-
gelegt ist, sich zu 2/3 aus Spenden-
mitteln und zu 1/3 aus selbst erwirt-
schafteten Mitteln tragen. Innerhalb
der zwei Jahre sollen rund 150 Familien

mit Steinen für den Bau eines Hauses
mit zwei Räumen versorgt werden.
Der Anfang für ein neues Zuhause. 

Für die Hilfsmaßnahmen an der Ost-
küste Sri Lankas ist ein gesondertes
Spendenkonto eingerichtet:

Friedensbrücke Geldern e.V.
Spendenkonto Nr.: 111 000 018
BLZ 320 613 84
Volksbank Gelderland

Die Anlieferer der NBV/UGA setzten bei
den Blumenschauen auf der BUGA 2005
in München ihre Erfolgsserie fort. Die
warme Witterung im Juli machte es den
Rosen beim �Gartenfest der Königin�
schwer, trotzdem konnte die Qualität
des Sortimentes der NBV/UGA Anliefe-
rer überzeugen. Die NBV/UGA erhielt
eine Große Goldmedaille des Zentral-
verbandes Gartenbau für ein �umfang-
reiches Schnittblumensortiment in
guter Qualität�. Die Einreichungen der
NBV/UGA Anlieferer wurden mit 9 Gold-
medaillen, 28 Silbermedaillen und
21 Bronzemedaillen für die vorgestell-
ten Schnittblumen und Topfpflanzen
ausgezeichnet. Für die ansprechende
Standgestaltung erhielt das Ra-Ro Flori-
stenteam neben einer Goldmedaille
auch den Ehrenpreis des Münchener
Oberbürgermeisters für �hervorragende
Leistungen bei der vielfältigen Präsen-
tation der Rose�.

Erfolgreiche
Rosenschau

HOT � Topfsortiment für
das Herbstgeschäft

Zwei neue Sorten werden
das Gardengirlsfi-Sorti-
ment erweitern und von
der amtierenden Heide-
königin ihren neuen Na-
men erhalten. 
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Während der 2. Heronger Kontakt-
tage unter dem Motto �Grenzenlos
Sommerblumen�,  schien das Foyer der
Heronger Versteigerung aus allen Näh-
ten zu platzen. Besondere Aufmerk-
samkeit erregte ein Mustergeschäft,
dass das Blumenbüro Holland für die
Dauer der Kontakttage zur Verfügung
gestellt hatte. Unter dem Motto �Pick
& Choose� wurden die Kunden dazu
aufgefordert ein neues Ladenkonzept
zu testen, bei dem der  Preis für einen
Schnittblumenstrauß nach Gewicht
berechnet wird. Nach anfänglicher
Skepsis nutzten viele die Gelegenheit
mit einem Warengutschein diese Ein-
kaufsform einmal selbst auszuprobie-
ren und  zeigten sich begeistert vom

Einkauf  �wie an der Bonbontheke�.
Die Vermittlung der NBV/UGA stellte
sich mit einer bunten
Angebotspalette dar.
Ziel war es, die
Schwellenangst auch
bei �kleineren� Kun-
den abzubauen und
über die Dienstlei-
stungen zu informie-
ren. Nach der großen
Resonanz auf die er-
sten beiden Veranstal-
tungen dieser Art,
wird die NBV/UGA die
Kontakttage in Heron-
gen zur festen Einrichtung machen,
daher werden die Kunden Ende Sep-
tember unter dem Motto �Grenzenlos
Herbst� eingeladen. 

Bei der Präsentation des Rosenzüch-
ters Tantau im Foyer der Blumenver-
steigerung Herongen wurde deutlich:
Rosen mit romantischer Ausstrahlung
gewinnen an Boden. War vor wenigen
Jahren die Farbe Rosa bei Handel und
Verbraucher nicht mehr aktuell, brechen
sich jetzt immer mehr hellrosa, pinkfar-
bene und zweifarbige Sorten mit rosa
Schimmer Bahn im Rosensortiment.
Besonders auffällig im Freilandbereich:

die Nostalgierosen, die neben ihrer
attraktiven Blütenform auch durch
einen dezenten Duft bestechen. Die
Blüten haben eine Schalenform, sind
stark gefüllt und haben Beiknospen.
Bei den Treibrosen neu an der Heron-
ger Versteigerung ist die zweifarbige
Tropicana, mit einer kontraststarken
Zweifarbigkeit in Rot und Gelb und die
neue Sorte Creme de la Creme, eine
elegante Rose in warmem Cremegelb.

Rosenzüchter Kordes legte bei seiner
Ausstellung in Herongen den Schwer-
punkt auf Freilandschnittsorten. Dort
sind Robustheit, Farbbeständigkeit
und Produktivität in einer breiten Farb-
palette das Ergebnis mehrjähriger
Anbauversuche beim Testpartner für
den Freilandschnitt Stefan Raab Rosen.
Erfolgreich an der Heronger Uhr sind
bereits die orangegelbe Magma und die
Edelspraysorte Caramel Antike mit
einem creme-orangefarbenen Farbspiel.
Zu den Highlights der neuen Freelander-
Freilandrosen von Kordes gehören die
zweifarbige Cherry Freelander oder die
pinkfarbene Corrie Freelander. Bei den
Treibrosen zeigte Kordes ein neues Sor-
tenprogramm.  Darunter die originelle
kleinblumige Spraysorte Pepita, deren
zartrosa Blüten wie eine Miniaturausga-
be einer großblumigen Nostalgie-Sorte
wirken. Als besonders robuste und pro-
duktive mittel- bis großblumige Sorten
wurden außerdem die gelbe Sombrero,
die hellrosa Cinderella und die samtene
dunkelrote Bordeaux vorgestellt. 

Nach über zweieinhalb Jahren kon-
stanter Gebühren für die Verteilung,
wurden diese nun den gestiegenen
Lohnkosten, dem Mehraufwandes der
Verteilung durch größere Einheiten in
den Partien und in den Gegebenheiten
angepasst und zunächst bis zum 1. Ja-
nuar 2007 festgeschrieben. Gleichzeitig
wird die �Rechnungsgebühr� entfallen
und durch eine �Basisgebühr Interne Lo-
gistik� bzw. �Basisgebühr Vermittlung�
ersetzt. Die ˜nderungen orientieren sich
an dem Kostenverursacher-Kostenträ-
ger-Prinzip. Die �Basisgebühr Interne
Logistik� beträgt 5,- � je Kundennummer
und Einkaufstag und umfasst die Kosten
für Basis-Einrichtung/Aufstellung Interne
Logistik, Identifikationskarte für Kunden
sowie die Tribünenanwendungen, Info-
system Internet, Angebotsmitteilung per
Fax/Mail, Mailversand von Uhren/Rech-
nungsdaten nach Ende der Versteige-
rung, Ausdruck von Transaktionslisten
an den Info-Terminals sowie Help-Desk
für Kunden bei EDV-technischen Pro-
blemen jeder Art. 

Die Verteilkosten steigen zum glei-
chen Zeitpunkt von 0,39 � pro Druck/
Kauf (unabhängig von der Größe der
Partie) auf 0,43 � .

Für die Vermittlung wird ab sofort
eine �Basisgebühr Vermittlung� erho-
ben. Diese beträgt 5,- � je Kundennum-
mer und Rechnung und beinhaltet An-
gebotserstellung, Auftragsbestätigungen
sowie die Handlingskosten.

�Grenzenlos Sommerblumen� waren der Hit

Romantik hält Einzug

Gebühren-
anpassung

Schnittzweige für
den Spätsommer

Körmeister der NBV/UGA und der
Bloemenveiling Aalsmeer besuchten
für mehrere Tage die jeweils andere
Versteigerung, um die Arbeitsweise der
Kollegen und das Vorgehen beim Um-
setzen der Qualitäts- und Sortierungs-
vorschriften kennenzulernen. Auf vielen
Gebieten ließ sich feststellen, dass die
VBN-Vorschriften in gleichem Maße
umgesetzt werden. Bei der Organisa-
tion gab es einige Unterschiede. Bei

der Qualität von Freilandrosen konnten
die Körmeister der NBV/UGA ihre Er-
fahrungen einbringen, da diese Pro-
duktgruppe in Aalsmeer erst seit einem
Jahr in einer getrennten Gruppe ver-
steigert wird. Anthurien und Gerbera
kommen in Aalsmeer nicht mehr vor
der Uhr sondern werden über proji-
zierte Bilder angeboten. Der Kontakt
zwischen den beiden Versteigerungen
soll fortgesetzt werden.

Austausch von Qualitäts-
kontrolleuren 

Der Andrang war groß, bei den 2. Heronger
Kontakttagen. 

Die Kunden der Heronger Versteigerung probier-
ten das Ladenkonzept �Pick&Choose� einmal
selber aus und zeigten sich begeistert.

Nostalgierose Chippendale von Tantau

Die Gerberaqualitäten sind bei NBV/UGA und VBN gleichwertig, zeigte ein Austausch von Körmeistern
der Versteigerung.

Auf 3.000 m2 baut der niederländische Betrieb Belfeld in der Nähe von Arcen Syphoricarpos in ver-
schiedenen Sorten an.

Edelspray Caramel Antike von Kordes

�

�

�
�

Angemerkt

Zum Ende der ersten Jahreshälfte
konnte die Heronger Versteigerung
im laufenden Jahr insgesamt 80 neue
Anlieferer begrüßen. Auch 47 Neu-
kunden mit einem Umsatzvolumen
von über 1 Mio Euro konnten regi-
striert werden.

In Absprache mit der Käuferkom-
mission wurde vereinbart, zum 01. Au-
gust 2005 eine Identifikationskarte
für Kunden einzuführen. Hintergrund
dieser Maßnahme ist, dass verhindert
werden soll, dass Kunden den Verteil-
bereich mit Ware verlassen, die ihnen
nicht gehört. Die Karte im Scheckkar-
tenformat ist bei Abholung der Ware
aus dem Verteilbereich den Mitarbei-
terinnen der Mengenkontrolle bzw.
dem Wachpersonal der NBV/UGA vor-
zuzeigen.

Neue Kunden und
Anlieferer

Identifikations-
karte für Kunden

Siergroen Belfeld V.O.F. ist bei der
NBV/UGA neuer Anlieferer für Schnitt-
zweige, die der Betrieb auf insgesamt
5 ha anbaut. Zum Sortiment gehören
Symphoricarpos-Zweige (Schneebeere)
der Sorte White Hedge, die ab Mitte Au-
gust an die Uhr kommen werden und die
Sorten Pink, Red, White und Green
Pearl, die ab September angeboten
werden. Belfeld baut Symphoricarpos
auf rund 3.000 m2 an und erntet die
Zweige in einer Länge von 50 bis 70 cm.
Symphoricarpos hat eine gute Haltbar-
keit von durchschnittlich 10 bis 14 Ta-

gen. Die optimale Lager- und Transport-
temperatur beträgt 6°C. Das Wasser
sollte regelmäßig erneuert und die Stie-
le jedes Mal neu angeschnitten werden. 

Als weiteres Produkt wird ab Sep-
tember Rosa Sensational Fantasy (Ha-
gebutten) an die Heronger Uhr geliefert.
Hagebutten als Bestandteil von Herbst-
sträußen werden wegen ihrer natür-
lichen Ausstrahlung immer beliebter.
Die Rosen für den Schnitt als Frucht-
zweige werden auf 3.600 m2 kultiviert
und in einer Stiellänge von 30 bis 70 cm
geschnitten.



+ + +  L ü l l i n g e n   + + +  L ü l l i n g e n  + + +  L ü l l i n g e n  + + +  L ü l l i n g e n  + + +

An der Lüllinger Topfpflanzenver-
steigerung kündigen sich Moderni-
sierungsmaßnahmen an der Kunden-
tribüne an: Derzeit arbeitet die
EDV-Abteilung an einer Musterbank, an
welcher die Käufervertretung die zu-
künftige Gestaltung und Ausstattung
der Käuferbänke erproben kann. Eine
Tastatur mit einem 12"-Bildschirm oder
eine Touch-Screen-Oberfläche größe-
ren Ausmaßes stehen hier zur Aus-
wahl. Jede Bank bekommt einen eige-
nen PC, mit dem der Kunde dann Daten
und Internetverbindungen direkt verar-
beiten kann und nach Abschluss der
Uhr nach Hause senden kann. Im Ge-
spräch ist auch, die Anzeigetechnik der
Uhren in nächster Zeit vollkommen neu
zu gestalten. Voraussichtlich werden
Beamer die Produktdaten und die lau-
fende Uhr zukünftig anzeigen. Diese
Technik läuft bereits erfolgreich an den
zwei Uhren der kürzlich modernisierten
Gemüseversteigerung des Central-
markt Roisdorf-Straelen.

Mit einem umfangreichen Sortiment
war die SPOT Stauden in der Topfpflan-
zenzentrale Lüllingen auch in diesem

Jahr erfolgreich. Dabei ge-
hörte der klassische vierek-
kige Staudentopf eher zu
den Raritäten des Angebots.
Blühende Sommerstauden
im Container, außergewöhn-
liche Kübel-, Rank-, Beet-
und Zimmerpflanzen sorgten
für ein buntes Bild im Topf-
pflanzenbereich.  Dass die
Aufbereitung von Stauden
als Convenience-Geschenk-
artikel durchaus Möglichkei-

ten bietet, zeigte die positive Resonanz
auf Stauden mit Accessoires im Terra-
cottatopf. Im Bereich der Baumschul-
ware war ein breites Angebot an

Stämmchen und Gehölzen verschieden-
ster Größe und Form zu finden. Be-
sonders die Rosenliebhaber kamen auf
ihre Kosten. Mit einem Umsatzplus von
14 Prozent zeigt die SPOT-Stauden, als
Zweiter der �kleinen  Ordertage� der
NBV/UGA, ebenfalls eine positive Ent-
wicklung. Der dritte SPOT Ordertag in
diesem Jahr folgt am 5. Oktober. Er steht
dann unter dem Motto SPOT Heide und
Ballenware � auf den Punkt gebracht.

Naschtöpfe für Haustiere

Die Gärtnerei Erno Segler aus Lan-
genberg hat bereits im vergangenen
Jahr mit ihrem Marketingkonzept der
�Wellness-Pflanzen� für Aufsehen ge-
sorgt. Mit den �Blumen zum Wohlfüh-

len� bietet seine Gärtnerei ein ausge-
arbeitetes Pflanzen-Gesamtkonzept
an, mit dem der Einzelhandel an seine
Kundschaft herantreten kann. Die
Pflanzen haben neben ihrem Dekora-
tionswert alle eine weitere Verwen-
dungsmöglichkeit für die äußerliche
oder innerliche Anwendung. Nach dem
�Naschzipfel� oder dem �Feuerküss-
chen� (Capsicum annuum, mild und
scharf ) für Menschen, sollen nun auch
deren Haustiere auf ihre Kosten kom-
men. Für Kaninchen, Meerschwein-
chen und Hamster, Katzen und Vögel
werden �Naschtöpfe� in unterschied-
lichen Pflanzenzusammenstellungen
angeboten. Das Vitalfutter soll als
Nahrungsergänzung zur gesunden Er-

nährung des Tieres beitragen. Durch
den Naschtopf werden Vitamine, Mine-
ralstoffe und Ballaststoffe zugeführt.
Die speziellen Pflanzenmischungen
sind alle mit entsprechendem Etikett
mit der Abbildung des jeweiligen Tie-
res versehen. 

Metasequoia Matthaei Broom

Diese noch unbekannte Neuheit
wurde im Matthaei Arboretum Ann Ar-
bor in Michigan U.S.A. gefunden. Die
Wasserzypresse (Metasequoia glypto-
stroboides) wurde zu Beginn der 40er
Jahre  in China wiederentdeckt. Matt-
thaei Broom ist eine langsam wach-
sende Zwergform die in 10 Jahren eine
Größe von etwa 120x120 cm misst. Die
Rinde ist graubraun und hat eine fase-
rige Struktur. Die jungen Zweige sind
violett-braun. Die Nadeln sind grün
und haben eine gelbe  Herbstfärbung.
Junge Nadeln haben jedoch eine  auf-

fällige braun-grün Färbung. Durch die
Vielfalt von ellipsen- bis eiförmigen
Knospen ist diese Pflanze auch im Win-
ter eine attraktive Erscheinung. Trotz
der Bezeichnung Wasserzypresse
wächst Metasequoia auch an trocke-
nen Standorten, ist sehr winterhart
und unempfindlich gegenüber Krank-
heiten und Schädlingen. Diese Neuheit
bietet viele Möglichkeiten. Sie eignet
sich als kugelförmiger Strauß aber
auch als Stamm oder Hochstamm zum
Beispiel für eine Pflanzung entlang ei-
ner Einfahrt oder Terrasse. 

Matthaei Broom ist auf der HOT als
Stamm in den Größen 30, 60, 90 und
120 mit 25-30 Krone erhältlich. 

Bambus � winterhart und
sonnenverträglich

Bereits Jahre vor der Haupt-Bam-
busblüte Mitte der 90er Jahre beschäf-
tigte sich die Baumschule Janssen in-

tensiv mit der Aufzucht einer neuen Ge-
neration von Fargesia murielae. Der
frühe Beginn der Selektion (Anfang der
90er Jahre) war sehr günstig, weil vor

den Wintern 95/96/97 schon numme-
rierte Vermehrungen von allen Sämlin-
gen ausgepflanzt wurden. Unbeschä-
digte Pflanzen wurden dann gezielt
weitervermehrt und selektiert. 

Die mit dem �Well-Born-Bamboo�
Etikett angebotenen Sorten sind
garantiert sortenecht und werden  aus-
schließlich durch Handteilung von
Freilandpflanzen vermehrt.

Sie sind starkwachsend und errei-
chen je nach Standort eine Höhe von
2,50 bis 3,50 m. 

�Deep Forest� und �Green Arrows�
kommen der alten Form Fargesia muri-
lae am nächsten. Beide sind aufrecht
wachsend, später überhängend und
haben z.T. rötlich gefärbte Halme.
�Deep Forest� hat eine etwas dunklere
Belaubung. �Green Arrows� dagegen et-
was größere Blätter, die Neutriebe die-
ser Sorte stehen eng zusammen wie

Pfeile in der Pflanze. �Standing Stone�
ist ein grüner Typ mit aufrechtem
Wuchs und großem, im Sommer silbrig
angehauchtem Laub. Bildet wuchtige,
ausdrucksstarke Exemplare. �Silver
Bird� ist ein kompakter Typ, der später
zu einer sehr großen, bis unten
dichtbelaubten Pflanze heranwächst.
Besonderheit: Die dunklen Blätter
drehen bei Sonne die helleren Blatt-
unterseiten nach außen, was der Pflan-
ze ein silbriges Aussehen verleiht. Bei
Frost sehr starke Blattrollung, dadurch
kaum Winterschäden. �Heart of Dar-
kness� � trichterförmiger aufrechter
Wuchs, mit Abstand die dunkellaubig-
ste Sorte. Alle 5 Sorten sind zum Sor-
tenschutz angemeldet.
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Convenience auch bei Stauden Neue Versteigerungs-
technologie kommt
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Wasserzypresse Matthaei Broom

Naschtöpfe, hier für Kaninchen, werden
mit entsprechendem Etikett angeboten.

Fargesia Deep Forest und Standing Stone

Noch in Arbeit: Die Musterbank für die Neuaus-
stattung der Versteigerungstribüne in Lüllingen.

Angemerkt

Prag an der Moldau ist das attrak-
tive Ziel der Kundenfahrt der Schnitt-
blumen- und der Topfpflanzenver-
steigerungskunden der NBV/UGA.
Vom 09. bis 11. Dezember 2005 wird
der tschechische Gartenbau und die
dortigen Vermarktungsstrukturen im
Mittelpunkt stehen. Das endgültige
Programm wird mit der Einladung
versendet. Interessierte Kunden der
Versteigerungen können sich in Lül-
lingen für die Teilnahme vormerken
lassen.

Kundenfahrt 2005

Angemerkt

Erstmalig steht auf der HOT eine
große Auswahl an Weihnachstbäumen
für die Order zur
Verfügung. Einen
idealen Start in das
diesjährige  Weih-
nachtsgeschäft
bieten Picea abies
(Rotfichte), Abies
nordmannia (Nord-
manntanne), Abies
procea glauca (No-
bilistanne) und Picea pungens glauca
(Blaufichte).

Weihnachtsbäume
ordern auf der HOT

Neuheiten auf der HOT

Die nächste SPOT findet statt: 
SPOT Heide und Ballenware 5. Oktober 2005 von 8.00 bis 18.00 Uhr
im Orderzelt, NBV/UGA Topfpflanzenzentrale Lüllingen

Ansprechpartnerinnen
Sabine Kretschmer/Birgit Winkels
Tel. 0 28 32-92 11 01

Überraschungserfolg: Stauden mit Accessoirs



NBV/UGA Lüllingen
An de Klus 46

47608 Geldern-Lüllingen

Ansprechpartner
Gerd Christ

Tel.: 0 28 32 - 921-128
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